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LOKALES STEINHEIM / NIEHEIM

Die strahlenden Jubiläumsmajestäten Ludger Schäl und Susanne
Oppermann (vorne) stehen mit ihrem Hofstaat Christiane und Ulrich
Grimme, Annette und Stefan Schulenkorf, Ute Lücking-Schäl und Frank

Oppermann, Brigitte und Andreas Seelig, Claudia und Gerd Tralls, Astrid
und Franz Unruhe im Mittelpunkt des Jubiläums- und Stadtschützenfestes
in Bergheim. Fotos: Heinz Wilfert

TAGESKALENDER

Steinheim
Vereine und Verbände

Spielmannszug: 19 Uhr Übungs-
abend im Ev. Gemeindehaus.
MS-Kontaktgruppe: 18 bis 19.30
Uhr Therapeutisches Reiten in der
Reithalle.
Senioren-Gymnastik: 14.15 bis 15
Uhr in der Turnhalle der Fried-
rich-Wilhelm-Weber-Schule.
TV Steinheim: 18.30 Uhr Wirbel-
säulengymnastik in der Grund-
schulturnhalle.
Ev. Kirchengemeinde Steinheim:
16 Uhr Kindergruppe, 18 Uhr
Jugendtreff mit Internet.
Jubiläumsschützenfest 400 Jahre
Bergheim: 9.45 Uhr Antreten, 10
Uhr Schützenfrühstück im Fest-
zelt, 11 Uhr Königschießen, 13
Uhr Proklamation Schützenkönig
2010, 14.15 Uhr Antreten, anschl.
Umzug, 20 Uhr Tanz im Festzelt.

Sprechstunden

Mobiler Sozialer Dienst: 10 bis 12
Uhr im AWO-Familienhilfezen-
trum Schiederstraße 39, zu errei-
chen unter � 0 52 33/99 80 09.
Caritas Sucht- und Drogenbera-
tung: von 16 bis 17.30 Uhr, Niehei-
mer Straße 30, zu erreichen unter
� 0 52 33/20 88 02.
AWO: 10 bis 12 Uhr im AWO-
Zentrum, Schiederstraße 39.

Nieheim
Vereine und Verbände

Damen-Gymnastikgruppe: 19 Uhr
Übungsstunde in der Realschule,
anschl. Üben für das Sportabzei-
chen.
Männergesangverein Nieheim: 20
Uhr Chorprobe im Gasthaus »Al-
ten-Müller«.

Sehen & Erleben

Westfalen-Culinarium: Montags
geschlossen. Sondervereinbarun-
gen für Gruppen jederzeit mög-
lich, � 0 52 74/95 29 24 1.

Bruderschaft prägt den Ort
St. Sebastianus-Schützen Bergheim feiern Jubiläums- und Stadtfest 
Von Heinz W i l f e r t

B e r g h e i m  (WB). 400 Jah-
re alt, dabei kraftvoll und in voller
Blüte: So hat sich das Schützen-
wesen in Bergheim am Wochen-
ende präsentiert. Die St. Sebasti-
anus-Bruderschaft hat das Libo-
ri-Schützenfest und ihr 400-jäh-
riges Bestehen gefeiert. 

Zudem wurde das Steinheimer
Stadtschützenfest mit Vereinen
aus Grevenhagen, Ottenhausen,
Rolfzen, Sandebeck, Steinheim,
Vinsebeck, Himmighausen, Oeyn-
hausen und Merlsheim-Schönen-
berg gefeiert. Die
jeweiligen Königs-
paare und Abord-
nungen gaben dem
Fest großen Glanz. 

Die Ortschaft
hatte sich für den
»Super-Auftritt« besonders heraus
geputzt: Überall flatterten Wimpel
und Fahnen im Wind. Höhepunkt
war der Festakt auf dem Schulhof
und der Festumzug mit Schützen-
parade vor den Majestäten. 

Landrat Hubertus Backhaus
drückte in seiner Festansprache
die Wertschätzung für die Schüt-
zen aus. Sie förderten das kultu-
rellen Geschehen, den Zusammen-
halt und setzten Zeichen, wie etwa
durch den Bau des Dorfgemein-
schaftshauses in Bergheim.

Oberst Klaus Müller versicherte
in seiner Begrüßung: »Wir sind uns
der Verantwortung für die Men-
schen bewusst.« Von Bergheim
gehe sogar eine bundesweite Aus-
strahlung aus, ergänzte Backhaus.
Der St. Sebastianus-Spielmanns-
zug sei mehrfacher deutscher
Meister und für sein vorbildliches
Auftreten bekannt. 

Großen Respekt zollte Bürger-
meister Joachim
Franzke der Bru-
derschaft zu ihrem
Jubiläum. Sie habe
in 400 Jahren die
Ortschaft nachhal-
tig geprägt. Bei den

Schützen komme soziale Kompe-
tenz, Fairplay und Hilfsbereit-
schaft zum Ausdruck. »Sie sind
der Kitt für unsere Gesellschaft
und ein Stachel gegen den Zeit-
geist«, fasste Franzke zusammen. 

Der Bezirksbundesmeister, Prä-
ses Hubert Lange, überreichte dem
Jubelverein im Namen von Diö-
zesanbundesmeister Hans Besche
die Hochmeisterplakette. Oberst
Klaus Müller, Oberstleutnant
Markus Schulenkorf und Haupt-
mann Heinz-Hubert Claes zeich-

nete er mit dem Silbernen Ver-
dienstorden aus. 

Am heutigen Montag brauchen
die Schützen beim Königsschießen
eine ruhige Hand. Während des
Schützenfrühstücks wird bereits
der König für das Jahr 2010
gesucht.

Mehr Fotos
im Internet:
www.westfalen-blatt.de

Notdienste

Apotheken-Notdienst Steinheim
und Nieheim: Rathaus-Apotheke,
Marktstraße 25, Nieheim,
� 0 52 74/85 00.

Auch das Vinsebecker Jungschützenpaar Simon Tracht und Anja Böddeker
hat dem Jubiläums- und Stadtschützenfest Glanz verliehen. 

ADAC bietet 
Überprüfung an

Steinheim (WB). Defekte Brem-
sen, wirkungslose Stoßdämpfer
und fehlerhafte Tachometer sind
laut ADAC nicht selten Ursachen
für Verkehrsunfälle. Der Club bie-
tet heute und am morgigen Diens-
tag zwischen 10 und 13 Uhr sowie
von 14 bis 18 Uhr einen kostenlo-
sen Prüfdienst an. Mängel an
Autos sollen frühzeitig aufgespürt,
Reparaturkosten niedrig gehalten
und Risiken minimiert werden.
ADAC-Mitglieder können drei
Bauteile, Nichtmitglieder ein Bau-
teil kostenlos testen lassen. Ge-
prüft wird auf dem Parkplatz des
Minipreis-Centers, Anton-Spil-
ker-Straße, in Steinheim. 

Fahrradrallye 
für Jung und Alt 

Sandebeck/Grevenhagen (WB).
Die CDU Sandebeck/Grevenhagen
plant eine Fahrradrallye für den
kommenden Samstag, 29. August.
»Es geht nicht um Schnelligkeit.
Spiel und Spaß sollen Vorrang
haben«, so die Union. Die Tour
startet in der Schmiede und führt
vorbei am Tretbecken, Sportplatz,
Grevenhagener Dorfgemein-
schaftshaus und endet im Schmie-
deweg. Beginn ist um 14 Uhr, die
Sieger werden um 17 Uhr geehrt. 

Geldautomat 
zahlt länger aus 

Nieheim (WB). Die Volksbank
Bad Driburg/Brakel/Steinheim
weist darauf hin, dass vom morgi-
gen Dienstag an der neue Geldau-
tomat am Baumarkt in Nieheim
zur Verfügung steht. Das Gerät
wird von außen zu erreichen sein
und ist daher länger in Betrieb.
Der Automat kann täglich außer
sonntags von 6 bis 22 Uhr genutzt
werden.

CDU stellt sich der
Öffentlichkeit vor

Nieheim (WB). Mit einem Info-
Stand präsentiert sich die CDU
Nieheim am kommenden Freitag,
28. August, von 15 bis 18 Uhr auf
dem Parkplatz Marktstraße Alfred
Ruberg der Öffentlichkeit. Das
teilt die CDU mit. Bürger haben
die Gelegenheit mit den Politikern
über Fragen und Anliegen zu
diskutieren. 

Die Angebote in den Filialen Steinheim; Delbrück, Brenkenkamp 4; Salzkotten; Büren, Bahnhofstraße 41; Schloß Holte-Stukenbrock und Harsewinkel können abweichen.


